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Wünsche der Menschen mit Demenz:
[bookmark: _GoBack]Demenz Support Stuttgart (ich spreche für mich selbst!)

Gesundheitssystem
Bezieht uns ein in das diagnostische System
Begleitet mich nach der Diagnose
Beantwortet unsere Fragen
Familie/ Freunde und Bekannte:
Nachsichtigkeit, wenn ich etwas nicht weiß
Ich wünsche mir das gleiche, was ihr euch auch wünscht.
Redet mit mir über Alzheimer und über alles andere.
Wenn ich drei Mal was fragt, antwortet mir dreimal.

Wünsche an die Mitbürger
Entmündigt mich nicht sofort
Heißt Menschen mit einer Demenz willkommen, statt euch von Ihnen zu verabschieden
Unterstellt uns unsere Wünsche nicht, sprecht nicht für uns.
Hört mir zu, redet mit mir
Entscheidet nicht ohne uns
Wir brauchen Menschen, die unsere Anliegen unterstützen
Ich bin Silvia und ich war Silvia vor der Diagnose Demenz. Ich bin noch dieselbe Person, also behandelt mich so
Die Gesellschaft muss sich über Demenz informieren! Demenz ist nur bekannt als Alzheimer!
Für manche Menschen ist meine Krankheit schlimmer, als für mich!
Wir haben Gedächtnisprobleme, aber wir sind nicht blöde!
Wir können Entscheidungen treffen!
Wir sind nicht nutzlos!
Wünsche an kommunale und öffentliche Strukturen
Stellt in den Demenzorganisationen auch Menschen mit Demenz ein
Integriert mich mit dem, was ich noch kann!
Wir sind immer noch ein wichtiger Teil der Gesellschaft!
Schottet uns nicht ab, redet weiter, wenn wir das Zimmer betreten!
Schafft demenzfreundliche Städte!




